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VERAnSTALTER UnD PARTnER

�� Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND)

�� Domäne Fredeburg | Kultur-Land-Wirt-Schaft e. V. 
�� Forum für Kultur und Umwelt Kreis Herzogtum Lauenburg 
�� Gemeinschaftsschule Mölln
�� Heimatbund und Geschichtsverein, Bezirksgruppe Schwarzenbek
�� Kreismuseum Ratzeburg
�� KunstVOLL am Zug e.V.
�� LKV, Lauenburgischer Kunstverein e.V.
�� Museum Historisches Rathaus Mölln
�� Schule trifft Kultur in Schleswig-Holstein
�� Zukunftsschule Schleswig-Holstein

Wir danken für die Unterstützung 
der Veranstaltungen des LKV:

DAnK SAGEn WiR … 
… allen Aktiven, die zum Gelingen des Programms beigetragen 
haben. Dieser gebührt besonders dem Kreis Herzogtum Lauen-
burg, der uns mit einem großzügigen Zuschuss bedacht hat. 

Wegen Corona kann es Zeit- und Ortsveränderungen bei einzel-
nen Veranstaltungen  geben. Bitte informieren Sie sich in der lo-
kalen Presse und unter www.kultur-umwelt.de oder www.l-kv.de.
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Zum Geleit 

KULTUR TRoTz(T) coRonA

Kultur&Umwelt
Herzogtum Lauenburg

Forum

Nachdem unsere Veranstaltungsreihe 2020 der Corona-Epide-
mie weitgehend zum Opfer gefallen ist, haben wir für dieses 
Jahr ein Programm aufstellen können, welches das Virus im 
übertragenen Sinne bekämpfen und überwinden soll. Trotz al-
lem – Kultur und Umwelt. Wir bringen die Vielfalt des kulturel-
len Lebens in Stellung, um das Lebensgefühl der Menschen zu 
animieren, sich mit sich selbst und seiner Umwelt in Berührung 
zu bringen. Nicht analog über Bildschirme, sondern live – von 
Mensch zu Mensch. Die Kultur soll wieder präsent sein und zum 
öffentlichen Diskurs beitragen. 

Der russische Schriftsteller Maxim Gorki beschrieb einst die Auf-
gabe der Kultur als eine Bemühung „im Menschen das soziale 
Gewissen und die soziale Moral zu entwickeln und zu stärken“. 
Ein denkwürdiger Satz. Diese Aufgabe tut im Jahr 2021 mehr 
denn je Not. Seit seiner Gründung im Jahre 2005 hat das Forum 
immer wieder versucht, diese Aufgabe wahrzunehmen. 

Das vorliegende Programmheft umfasst einen bunten Strauß 
verschiedener Veranstaltungen, die sich mit aktuellen Themen 
der Kultur und der Umwelt befassen. Exkursionen, Ausstellun-
gen, Kunstaktionen, Vorträge und Musik runden ein Programm 
ab, dessen Angebote das gesamte Kreisgebiet umfasst. Ziel ist 
es, Kontakte wieder zu ermöglichen und Diskussionen neu zu 
entfachen. Aufklärung heißt „das Gespräch unter Freunden“.

Dank sagen wir allen Aktiven, die zum Gelingen des Programms 
beigetragen haben. Dabei sind besonders der Kreis Herzogtum 
Lauenburg, der uns mit einem großzügigen Zuschuss bedacht 
hat, und die Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, die wie in 
der Vergangenheit uns unterstützt hat, zu erwähnen. 

Mit Ihnen hoffen wir zahlreiche Gäste zu begrüßen.
Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Bedingungen. 

Ihre Forum-Sprecher
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einsendescHluss: Vor den Herbstferien

TRoTzDEM GLücK:  
DiE AnDERE SEiTE DER PAnDEMiE
Kinder-Kunst-Wettbewerb 2021

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen KinderKunstWettbe-
werb. In diesem Jahr unter dem Motto „Trotzdem Glück: Die 
andere Seite der Pandemie“.  Weit über ein Jahr lebst du nun 
mit Corona: Maske, Abstand, Sorge vor Ansteckung. Aber: Was 
gibt es zu berichten, zu malen und zu zeichnen, was eine gute 
Erinnerung ist? 
Gesucht werden Bilder, die eine andere Seite des Lebens in der 
Pandemie-Zeit zum Thema haben: Hoffnung, Menschlichkeit, 
Ruhe oder einfach einen glücklichen Moment.
Wie in den letzten Jahren gibt es in Zusammenarbeit mit der 
Kreisfachberatung Kulturelle Bildung ein Jugendprojekt, zu 
dem alle Schülerinnen und Schüler des Kreises entweder über 
die Schulen oder direkt als einzelne KinderKünstlerinnen und 
-Künstler aufgerufen sind. Das Thema lehnt sich wie immer 
an das Jahres-Motto des Forums an, das in diesem Jahr lautet: 
„Kultur trotz(t) Corona“.
Willkommen ist jede bildliche Darstellung, die sich an die Wand 
hängen lässt. Möglich sind Einzel- und Gruppenarbeiten, ganz 
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gleich ob Zeichnung, digitale Kunst, Malerei, (verfremdetes) 
Foto oder was auch immer. Gern könnt ihr diesmal etwas zu 
eurem Bild schreiben, so dass die Jury weiß, worum es geht. 
Das muss aber auch nicht sein, wenn euer Bild für sich spricht. 
Die Jury ist gespannt! Die interessantesten Bilder werden mit 
Preisen honoriert und an exponierter Stelle in der Öffentlichkeit 
gezeigt und gewürdigt. 

Kultur&Umwelt
Herzogtum Lauenburg

Forum

Einsendeschluss: Vor den Herbstferien müssen die Bilder in der Gemein-
schaftsschule Mölln eingereicht oder per Post dorthin gesendet werden:
GemS Mölln, Auf dem Schulberg, 23879 Mölln

Teilnahme-Alter: 6 bis 20 Jahre

Alle Informationen unter: www.rz.kulturellebildung-sh.de
Fragen jederzeit an Jörg-Rüdiger Geschke: joerg.geschke-rz@kfkb-sh.de

Fortsetzung
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30. AuGust bis 10. oktober

ViSionEn ALS BEFLüGELnDE HoFFnUnGEn 
30 Jahre Domäne Fredeburg
Kunst auf dem ganzen Hofgelände 

Arbeiten von Christian Egelhaaf, Sabine Egelhaaf,  
Heidemarie Ehlke, Wilhelm Körner, Susanne Trapp zusammen mit 
Douglas Antonio 

Vor 30 Jahren begannen wir auf der Domäne Fredeburg, unserem 
Zukunftsbild von einer biodynamischen Landwirtschaft und ei-
nem gelingenden Leben in einer Gemeinschaft zu folgen. Die Na-
tur liebevoll zu pflegen, zu schützen und mit großem Respekt für 
die Erzeugung von Lebensmitteln zu nutzen, ist uns seitdem ein 
Herzensanliegen. Es erfüllt uns mit tiefer Dankbarkeit, ein Stück 
davon geschafft zu haben. Und wir werden weitermachen – mit 
der kommenden Generation für die kommenden Generationen. 
Um die visionäre Kraft unseres Fühlens, Denkens und Handelns 
in den Blickpunkt unseres Jubiläums zu rücken, gingen wir in den 
Austausch mit Künstlerinnen und Künstlern aus der Region und 
stellten fest, dass uns das gleiche Anliegen eint. Das Verhältnis des 
Menschen zur Natur und damit auch zu sich selbst steckt in einer 
tiefgreifenden Krise, die nur durch einen grundlegenden Wandel 
bewältigt werden kann – und zwar JETZT!

Ort: 23909 Fredeburg, Domäne Fredeburg 
Die Ausstellung kann täglich besucht werden.
www.domaene-fredeburg.de

Christian Egelhaaf | Großplakat Fredeburg/Neustrelitz
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„ERDE icH SPüRE DicH...“ 
Lyrischer Spaziergang

Sabine Reisener und Julia de Vries 

Auf dem Hofgelände und zwischen den Feldern der Domäne 
Fredeburg lesen Sabine Reisener und Julia de Vries Texte und 
Gedichte, in denen Dankbarkeit sowie die Verantwortung und 
Liebe für unsere Erde eine Rolle spielen. Kommen Sie mit auf 
einen Rundgang, der auf besondere Weise daran erinnern kann, 
wo unsere gestalterischen Möglichkeiten im Umgang mit allen 
Kreaturen und uns selber liegen.

Visionen als beflügelnde Hoffnungen.  
30 Jahre Domäne Fredeburg

Ort: 23909 Fredeburg, Domäne Fredeburg ,Treffunkt „Alter Pferdestall“ 
www.domaene-fredeburg.de
Eintritt frei / Spende am Ende erbeten.
Aufgrund der Vorschriften ist eine Anmeldung zur Veranstaltung unter.  
Telefon 04541-862142 oder per Mail unter info@klws.de erforderlich.

freitAG, 17. september, 19 uHr

Susanne Trapp und Douglas Antonio | „Liebende Hände“ Fotobanner an den Gebäuden der 
Domäne Fredeburg
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sAmstAG, 18. september, 14 uHr

KULTUR TRoTz(T) coRonA
Eröffnung der Kultur- & Umweltwochen

Referent Heinz Klöser 
Musik Duo Stefan & Stefan

Ort: 23879 Ratzeburg, Museumsgarten, Domhof 12
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen. 

Kultur&Umwelt
Herzogtum Lauenburg

Forum

WIR SETZEN DAS GESPRÄCH FORT:
Auf dem Platz vor dem Kreismuseum laden wir zu einem Garten-
fest ein. Mit Redebeiträgen, Musik und Erfrischungen leiten wir 
die diesjährigen Kultur- und Umwelttage des Forums für Kultur 
und Umwelt ein. Heinz Klöser von BUND hält einen Kurzvortrag 
zum Thema: Der Kalte Krieg und davor – Historisches 
Erbe am Grünen Band. Musik gibt es von Stefan&Stefan 
(Stefan Pionek und Stefan Tomaszewski). Bei Getränken und 
Kleinigkeiten besteht die Gelegenheit zum Gedankenaustausch, 
den wir fleißig nutzen wollen. Das Gespräch unter Freunden – 
das Leitmotiv des Forums. 

Installation „Korinna“ von Wanda Sippl | Foto: Heinz Winter

Immer mit Humor: Wir lassen uns nicht mundtot machen.
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Urbane Kunst kontra Kulturverlust in Mölln mit Bild | Musik | 
Wort
Der Lauenburgische Kunstverein veranstaltet eine Videoperfor-
mance auf dem Alten Möllner Marktplatz. Das Wort JETZT wird
animiert und immer wieder neu variiert auf die historischen Ge-
bäude projiziert. Dazu gibt es musikalische Improvisationen und 
Text-Rezitationen.
Dauer ca. 30 Minuten
Der LKV lädt im Anschluss zu anregenden Gesprächen ein.

JETzT 
Videoperformance

Video Christian Egelhaaf 
Objekte Sabine Egelhaaf 
Musik Andreas Krohn (voc), Benjamin Lütke (perc) 
Rezitation Sigrid Dettlof

sonntAG, 19. september, 20.30 uHr 

Ort: Mölln, Am Markt, vor dem Historischen Rathaus.
Eintritt frei.

Foto: Christian Egelhaaf
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freitAG, 24. september, 19 uHr 

„MUSiKüSSE“ in concERT
Konzert

KunstVOLL am Zug e.V.

Die „Musiküsse“ sind Musiker und Musikerinnen aus Lauen-
burg, die sich zusammengefunden haben, um aus Leidenschaft, 
mit viel Spaß und ganz unterschiedlichen Musikstilen ihr Publi-
kum zu unterhalten. Die Mitglieder sind fast ausnahmslos Hob-
bymusiker und treten seit über drei Jahren zusammen auf.
Saxophon, Akkordeon, Gitarren, Bass, Schlagzeug, Ukulele und 
Geige bilden dabei ein unverwechselbares Ensemble. Die Musik 
reicht von Pop über Rock‘n Roll bis zu stimmungsvollen Eigen-
kompositionen in Hoch- und Niederdeutsch. Der mehrstimmige 
Gesang und die eigenen Arrangements machen die „Musiküs-
se“ zu einem besonderen musikalischen Erlebnis.“

Ort: 21481 Lauenburg/Elbe, Maria-Magdalenen-Kirche, Kirchplatz 1 
Eintritt frei, Spenden erwünscht
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sonntAG, 26. september, 10 – 14 uHr

PiLzWAnDERUnG  
in DER LüBScHEn FoRST

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND)
Leitung: Hans-Heinrich Stamer (BUND), Irena und Jonas Dombrowa, 
Reinhold Krakow, Holger Harms, Eckhard Kropla (Pilzführer)

Unter fachkundiger Leitung wird die Bedeutung aller Pilze für 
den Wald, die Bestimmung der giftigen, der nicht genießbaren 
und der Speisepilze vermittelt. Alle gesammelten Pilze werden in 
einer Gesamtschau geprüft und sortiert. Die Speisepilze können 
für den Eigenbedarf und zur Verköstigung verwendet werden.

Ort: 23896 Ritzerau, Am Forstgehöf, Köhlerhütte  
 (800 m geradeaus im Wald)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Kostenumlage: Wanderung 8,- € (Kinder bis 13 Jahren zahlen die Hälfte). 
Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke extra.
Eine Voranmeldung bis Mo. 20.09. ist erforderlich.
Anmeldung per E-mail an: Hans-Heinrich.Stamer@bund-rz.de

Birkenpilz | Foto: adege/Pixabay
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UnSERE KULTURPFLAnzEn SinD  
KULTURGUT 

Führung: Arne von Schulz, Gärtner und Gemüsesaatgutzüchter

sAmstAG, 2. oktober, 11 uHr

Kommen Sie mit auf eine Führung mit unserem Gärtner und Ge-
müsesaatgutzüchter Arne von Schulz. Er wird Ihnen u.a. etwas 
über die Züchtung und Vermehrung von samenfesten Sorten er-
zählen und gerne Ihre Fragen dazu beantworten.

Ort: 23909 Domäne Fredeburg, Alter Pferdestall, Domänenweg 
Eintritt frei
Aufgrund der Vorschriften ist eine Anmeldung zur Veranstaltung unter 
Telefon 04541 / 8621-42 oder per Mail unter info@klws.de erforderlich.

Arne von Schulz mit Möhrensamenträger | Foto: Susanne Trapp
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mittwocH, 6. oktober, 19 uHr

MäRcHEn AUS 
VERScHiEDEnEn KULTUREn

Veranstalter:  Heimatbund und Geschichtsverein,  
 Bezirksgruppe Schwarzenbek 
Lesung:  Gisela Berger

Gisela Berger wird Märchen aus ihrer umfangreichen Sammlung 
vortragen.
Zum Schluss wird sie aus der Märchensammlung von Lisa Tetz-
ner das Märchen des Tages vorlesen.

Ort: 21481 Lauenburg/Elbe, Elbschifffahrtsmuseum, Elbstraße 59
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.
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sonntAG, 10. bis freitAG, 15. oktober

FARBSyMPHoniE 
Workshop Experimentelles Malen

Lauenburgischer Kunstverein e.V. 
Dozent: Paul Pollock, freischaffender Künstler, Freiburg 
www.paul-pollock.de

Nicht von ungefähr werden in der Musik und Malerei gleich-
lautende Worte verwendet. In der Musik sprechen wir von einer 
Komposition, ein Bild auf Leinwand oder Papier wird mit Farben 
und Formen komponiert. Die gleichen Fragen tauchen auf: Was 
möchte ich erreichen? Welche Stimmung soll das Bild haben? 
Wie kann ein Zusammenspiel vieler Farbtöne gelingen? Wie kann 
der Aufbau gestaltet werden? Was sind die Bedingungen für ein 
harmonisches Zusammenspiel? Wie lasse ich leise, zarte Töne er-
klingen und wie unterstütze ich sie? Wie setzt man farblich einen 
Paukenschlag, der seine Wirkung an der richtigen Stelle entfaltet 
ohne das Bild zu zerstören? Kann man rhythmische Elemente in 
ein Bild bringen? Malen wie Komponieren – wie geht das?
Malen mit wasserlöslichen Farben (Gouache, Tempera), wasserlöslichen 
Kreiden, farbigen Beizen und Tuschen auf Papier für experimentierfreudige 
Fortgeschrittene und Anfänger

Ort: Atelier, Görlitzer Ring 16, 23879 Mölln
Infos und Anmeldung: Heidemarie Ehlke, Tel. 045 42. 832 07, ehlke@web.de
Kosten für den Workshop: 422 €  | www.l-kv.de

Bild: Paul Pollock
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sAmstAG, 30. oktober, 12 – 18 uHr  
sonntAG, 31. oktober, 10  – 17 uHr

REGio- UnD DESiGnMARKT

Über 30 Aussteller bieten zum zweiten Mal anspruchsvolle 
handgefertigte Produkte aus der Region zwischen Holstein und 
Mecklenburg an. Die großen Vorbilder für den Markt sind die 
Leipziger Grassi-Messe und die Kunst- und Handwerk-Messe im 
Hamburger Museum für Kunst und Gewerbe.

Die Stände sind in die Museumsausstellung integriert und 
korrespondieren mit den Exponaten. So werden z.B. Öle und 
Salben in der alten Apotheke, Textilien aus Leinen in der Nähe 
derFlachsverarbeitung präsentiert. Angeboten werden gut ge-
staltete Produkte für den täglichen Bedarf aus den Bereichen 
Landwirtschaft, Holz, Metall, Leder, Glas, Keramik, Schmuck, 
Textiles, Essen & Trinken.

Ort: Kreismuseum Ratzeburg
An beiden Ausstellungstagen ist der Eintritt in das Museum frei

Foto: Christian Egelhaaf
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sonntAG, 7. noVember, 14 – 17 uHr

Antworten auf die Frage: „Wo wollen wir hin?“ suchte der Lau-
enburgische Kunstverein in der Vergangenheit schon öfter. Wie 
können wir mehr Nachhaltigkeit, Vielfalt, Sinn, Schönheit und 
Qualität in unser Leben im Herzogtum Lauenburg bringen?
Diesen Fragen möchten wir mit unseren ReferentInnen nachge-
hen... Ziel ist, uns von ihren Erfahrungen inspirieren zu lassen 
um konkrete Projekte in unserer Region zu verwirklichen.

Ort: Kreismuseum Herzogtum Lauenburg, 23909 Ratzeburg, Domhof 12, 
Rokokosaal
Anmeldung bei Sabine Egelhaaf per Mail: sabine@foto-e.de oder  
Telefon: 04546 223
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

Wo WoLLEn WiR Hin?
Diskussionsrunde zur nachhaltigen  
Regionalentwicklung

ReferentInnen: Dr. Thomas Dürmeier, Volkswirt, (Moderation)
Jens Witt, Slow Food, Wackelpeter (Ökologisches Essen für Kinder)
Dörte Wollenberg, Regionalbewegung MV, Regionalvermarktungs-
initiative Meck-Schweizer
Olaf Schnelle, Gärtnerei Schnelles Grünzeug
Jochen Schwarz, Mosterei Kneese und Schwarz Brennerei

Versuchsfeld Mannigfaltigkeit, Musik und Regen
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oktober / noVember

KUnST TRoTz(T) coRonA
Werkschau Lauenburgischer Künstler

Termine werden noch bekanntgegeben

Wir lassen uns nicht mundtot machen.  Nach diesem Motto zei-
gen Künstlerinnen und Künstler des Lauenburgischen Kunstver-
eins Werke, die mit Fantasie und Zuversicht das künstlerische 
Schaffen in diesen denkwürdigen Zeiten zum Ausdruck bringt. 

Seit 1984 vertritt der LKV die Belange der Kunst in unserer Regi-
on. Unserem 35-jährigen-Jubiläum 2019 haben wir einen Spruch 
von George Bernhard Shaw vorangesetzt: „Was wir brauchen, 
sind ein paar verrückte Leute; seht euch an, wohin uns die Nor-
malen gebracht haben.“ Zwei Jahre später besitzt dieser Satz 
noch mehr als je ein 
Stück Wahrheit. Mit un-
ser diesjährigen Schau 
setzen wir die Reihe der 
„Verrückten“ fort, die 
mit Kunst keine Ruhe 
geben, sondern die 
Menschen zum Nach-
denken über sich selbst 
und ihre Umwelt einla-
den wollen. 

Es geht auf jeden Fall 
weiter. Es fragt sich nur: 
Wie?

Ort: Möllner Museum Historisches Rathaus
Am Markt 12, Mölln
www.lkvrz.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr; Sa u. So 10-16 Uhr

Eva Ammermann  
aus der Serie „Erkundungen“ 2021
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dAs GespräcH unter freunden

Programmheft: Auf lage 1000, umweltfreundlich produziert: gedruckt mit 
Ökostrom auf Recycling Papier mit Farben auf Pflanzenölbasis. Klimazer-
tifikat für Produktion und Transport:

Das Forum versteht sich als offener Gesprächskreis für Kultur 
und Umwelt im Kreis Herzogtum Lauenburg. Zu unseren Dis-
kussionen und Programmkonferenzen sind grundsätzlich alle 
Menschen eingeladen. Das Forum ist kein Verein, es ist über-
parteilich, unabhängig und basisdemokratisch organisiert. Ne-
ben gemeinsamen Veranstaltungen bietet das Forum auch eine 
Plattform für eine kritische Auseinandersetzung mit der Umwelt- 
und Kulturpolitik im Kreis Herzogtum Lauenburg und darüber hi-
naus an. Die eleganteste Definition der Aufklärung wird als „das 
Gespräch unter Freunden“ bezeichnet. Solche Gespräche sind 
auch in unserem Kreis weiterhin notwendig und unverzichtbar. 

Kultur und Umwelt muss den Menschen und der Menschheit 
nachhaltig dienen – um dieses Ziel zu erreichen, muss wieder 
„von unten“ gedacht und auch so gehandelt werden. Das 
gilt insbesondere auch für das Thema Corona-Pandemie. Hier 
braucht es die aktive Mitwirkung der gesamten Gesellschaft. 
Die zunehmende Globalisierung hat die Menschen vor eine 
gewaltige Herausforderung gestellt. Werden wir unserer Verant-
wortung gerecht?

Die Sprecher des Forums

Dr. William Boehart
Rankestr. 4 | 23879 Mölln
Tel.: 0 45 42.  23 79 | william.boehart@gmx.de

Dr. Bettina Stiller
Glüsinger Str. 6 | 21481 Schnakenbek
Tel.: 0 41 53. 8 18 12 | b_stiller@t-online.de

Gisela Berger
Uhlenhorst 24 a | 21493 Schwarzenbek
Tel.: 0 41 51. 74 70 | bergersbk@web.de

Kultur&Umwelt
Herzogtum Lauenburg

Forum
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kultur trotZ(t) coronA – Alle termine 

�� Einsendeschluss: vor den Herbstferien an: GemS Mölln | 

KindErKunStWEttbEWErb 2021 | trotzdEM GlücK: diE 

andErE SEitE dEr PandEMiE

�� Mittwoch, 1. September bis Sonntag, 10. oktober | domäne 

Fredeburg | ViSionEn alS bEFlüGElndE HoFFnunGEn

�� 17. September 19 uhr | domäne Fredeburg | „ErdE icH SPürE 

dicH...“ – lyriScHEr SPaziErGanG

�� Samstag, 18. September, 14 – 16 uhr | ratzeburg, Museumsgar-

ten | EröFFnunG dEr Kultur- & uMWEltWocHEn

�� Sonntag, 19. September, 20.30 uhr |Mölln, am Markt 12, Muse-

um Historisches rathaus | JEtzt – VidEoPErForMancE

�� Freitag, 24. September, 19 uhr | lauenburg/Elbe, Maria-Magda-

lenen-Kirche | „MuSiKüSSE“in concErt

�� Sonntag, 26. September, 10 – 16uhr | ritzerau, am Forstgehöf, 

Köhlerhütte (800 m geradeaus im Wald) | PilzWandErunG in 

dEM lübScHEn ForSt

�� Mittwoch, 6. oktober, 19 uhr | lauenburg/Elbe, Elbschifffahrts-

museum, Elbstraße 59 | MärcHEn auS VErScHiEdEnEn 

KulturEn

�� Sonntag, 10. bis Freitag, 15. oktober | Mölln, atelier, Görlitzer 

ring 16 | WorKSHoP ExPEriMEntEllES MalEn 

�� Samstag, 30. (12. – 18 uhr) und Sonntag, 31. oktober (10 – 17 

uhr) | Kreismuseum ratzeburg | rEGio- und dESiGnMarKt

�� Sonntag, 7. november, 14 – 17 uhr | Kreismuseum ratzeburg | 

Wo WollEn Wir Hin?

�� oktober/november | Museum altes rathaus Mölln | WErK-

ScHau lauEnburGiScHEr KünStlEr

Bitte informieren Sie sich zeitnah auf den Seiten des Forums für Natur und 
Umwelt www.kultur-umwelt.de oder des Lauenburgischen Kunstvereins 
www.l-kv.de über etwaige Änderungen bei den Veranstaltungen auf Grund 
der Corona-Pandemie!

teilnahmebedingungen
Für die Teilnahme an den Veranstaltungen des Forums für Kultur & Umwelt 
wird keine Haftung übernommen, wenn der Veranstalter weder vorsätzlich 
noch grob fahrlässig gehandelt hat. Dieses gilt für alle Veranstalter in die-
sem Programm in gleicher Weise. Die offiziell aktuellen Verhaltensregeln 
zur Corona-Abwehr sind zu beachten.
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